
Ergänzung vom 17.11.2022: 

An den bestehenden Bewertungsplan des OP EFRE NRW 2014-2020 vom 16.09.2015 wird das folgende 

Kapitel 4 angefügt. 

4. REACT-EU 

4.1 Anlass 

 

Angesichts der COVID-19-Pandemie hat die EU für die Strukturfonds-Programme der Förderperiode 

2014-2020 mit REACT-EU (Recovery Assistance for Cohesion and the Territories of Europe) zusätzli-

che Mittel zur Verfügung gestellt. Ziel dieser Aufbauhilfe ist es, die wirtschaftlichen und sozialen Fol-

gen der Pandemie abzumildern und zur Vorbereitung einer grünen, digitalen und stabilen Erholung 

der Wirtschaft beizutragen. Auch in Nordrhein-Westfalen wurden die Strukturfonds (EFRE und ESF) 

durch REACT-EU mit zusätzlichen Mittel in Höhe von 413.726.096 EUR aufgestockt, wovon 

269.204.112 EUR für den EFRE vorgesehen sind. Die Programmstruktur des OP EFRE NRW wurde da-

bei um eine Prioritätsachse für den REACT-EU ergänzt. Die entsprechende Änderung des OP EFRE 

NRW wurde am 26.04.2021 genehmigt. 

 

Gemäß Artikel 92b Abs. 12 der Verordnung (EU) Nr. 1303/2013, geändert durch die Verordnung (EU) 

Nr. 2020/2221 des Europäischen Parlaments und des Rates vom 23. Dezember 2020, ist die EFRE-

Verwaltungsbehörde verpflichtet, bis zum 31. Dezember 2024 mindestens eine Evaluierung der Ver-

wendung der Mittel aus REACT-EU durchzuführen. Damit sollen deren Wirksamkeit, Effizienz und 

Auswirkungen sowie, falls anwendbar, die Aspekte Inklusivität und Diskriminierungsverbot auch aus 

der Geschlechterperspektive bewertet werden. Gleichzeitig soll der Beitrag zur Verwirklichung der 

Ziele festgestellt werden. 

 

Die EFRE-Verwaltungsbehörde wird daher zusätzlich zu den in Abschnitt 3 aufgeführten Evaluierun-

gen eine weitere Bewertung durchführen. Auch diese bewegt sich im Rahmen der Ziele und Inhalte, 

die im Bewertungsplan skizziert sind. In Abstimmung mit den verantwortlichen Fachressorts hat die 

Verwaltungsbehörde, wie bereits für die spezifischen Evaluierungen, für diese zusätzliche Evaluierung 

von REACT-EU einen Steckbrief entworfen, in dem die zentralen inhaltlich-thematischen, methodi-

schen und zeitlichen Rahmenbedingungen im Detail aufgeführt sind. 

 

4.2 Tabellarische Übersicht / Evaluationssteckbrief 

 

Prioritätsachse 6 Unterstützung der Krisenbewältigung im Zusammenhang mit der CO-

VID-19-Pandemie und ihrer gesellschaftlichen Auswirkungen und zur Vor-

bereitung einer grünen, digitalen und stabilen Erholung der Wirtschaft 

Evaluationsansatz Verfahrens- und Wirkungsevaluation 

Evaluationsgegenstand  

 

Ausgewählte Projekte des OP EFRE NRW 2014-2020, REACT-EU in Kombi-

nation mit: 

- relevanten Maßnahmen der Förderperiode 2014-2020 
 



Relevante spezifische Ziele  16 Beschleunigung der digitalen Transformation 

17 Beschleunigung der grünen Transformation 

Ziel und Begründung bzw. Her-

leitung des Evaluationsgegen-

stands 

- Hintergrund 
- Ggf. Vorstudien 
- Ziel 
- Auswahl der Projekte 
- Ergebnisindikator, ggf. Ein-

schränkung 

- Ziel von REACT-EU (Recovery Assistance for Cohesion and the Territo-
ries of Europe) ist die Unterstützung der Krisenbewältigung im Zusam-
menhang mit der COVID-19-Pandemie und ihrer sozialen Folgen und 
die Vorbereitung einer grünen, digitalen und stabilen Erholung der 
Wirtschaft. Die Strukturfonds in Nordrhein-Westfalen der Förderperi-
ode 2014-2020 wurden durch REACT-EU mit zusätzlichen Mittel aufge-
stockt. 

- Die geplante Evaluierung soll in Einklang mit Artikel 92b Abs. 12 der 
VO (EU) Nr. 1303/2013, geändert durch die VO (EU) Nr. 2020/2221 des 
Europäischen Parlaments und des Rates vom 23. Dezember 2020, die 
Wirksamkeit, Effizienz und Auswirkungen der Verwendung der Mittel 
von REACT-EU im Rahmen des OP EFRE NRW sowie ggf. relevante 
Querschnittszielen analysieren. 

- Die konkrete Maßnahmenauswahl für die Evaluierung kann beispiel-
weise die Maßnahmen 16.1 Beschaffung und Implementierung von IT-
Ausstattung, 17.2 Grüne Infrastruktur, und 17.4 Innovationen im Be-
reich der Umweltwirtschaft aus Prioritätsachse 6 umfassen. 

- Relevante Vorstudien sollen in die Evaluierung einbezogen werden. 
- Für den Evaluierungsgegenstand liegen keine relevanten Ergebnisindi-

katoren vor. 
 

Mögliche untersuchungslei-

tende Fragestellung 

 

- Wie schnell konnte durch REACT-EU auf kurzfristige Bedarfe reagiert 
werden?  

- Wie hat REACT-EU zur o. a. Krisenbewältigung und Vorbereitung der 
Erholung der Wirtschaft beigetragen?  

- Was sind Erfolgsfaktoren/ Hindernisse im Rahmen der Förderung? 
- Wie hat die Einführung digitaler Verfahren zur Effizienz beigetragen? 
- Welchen Beitrag leisten die Maßnahmen zur Krisenbewältigung in be-

sonders betroffenen Sektoren (z.B. sozial benachteiligte Schulen, 
KMU)? 

- Konnten durch die Förderung langfristige Effekte aufgebaut werden, 
z.B. Kooperationen oder Folgeprojekte (nachhaltige Verstetigung)? 

- Welche Erkenntnisse ergeben sich für die anlaufende Förderperiode 
2021-2027 und künftige Programme? 

- Welchen Beitrag leisten die Maßnahmen zur Erreichung der Quer-
schnittsziele?  
 

Möglicher methodischer Ansatz Es sollen sowohl qualitative als auch quantitative Verfahren zum Einsatz 

kommen. Die Konkretisierung wird bei der Entwicklung des Evaluations-

designs durch den Evaluator vorgenommen. 

- Literatur- und Dokumentenanalyse 
- Auswertung relevanter BISAM-Daten 
- Expertengespräche, Fokusgruppengespräche und Workshops  
- Standardisierte Befragungen, insb. von Zuwendungsempfangenden 
- Fallstudien 
- Vergleichende Analyse der Daten der Förderperiode 2014-2020 

 

Relevante Daten Indikator Datenquelle 

 Anzahl der modernisierten Einrichtungen (OI22) BISAM 



 Anzahl der Vorhaben, die im Hinblick auf emissions-

arme Mobilität unterstützt werden (OI23) 

BISAM 

 Anzahl der Kommunen, die im Hinblick auf Klimaresi-

lienz unterstützt werden (OI24) 

BISAM 

 Anzahl der Einrichtungen, die im Bereich der Um-

weltwirtschaft gefördert werden (OI25) 

BISAM 

 Anzahl der Vorhaben, die im Hinblick auf grüne Infra-

struktur gefördert werden (OI26) 

BISAM 

 Produktive Investitionen: Zahl der Unternehmen, die 

Unterstützung erhalten (CO01) 

BISAM 

 Produktive Investitionen: Zahl der Unternehmen, die 

Zuschüsse erhalten (CO02) 

BISAM 

 Anzahl der digitalen Endgeräte und Nutzfahrzeuge EFRE-VB 

Ggf. einzubeziehende Stellen Ressorts, Zwischengeschaltete Stellen, Verwaltungsbehörde, Zuwen-

dungsempfangende 

Geplanter Durchführungszeit-

raum 

 

Von 2023 bis 2024 

Es wird von einer einjährigen Bearbeitungsdauer für die Bewertungsstu-

die ausgegangen. 

Relevante Berichtspflicht Obligatorisch: Evaluationsbericht, Durchführungsberichte 

 


